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Verehrte Leser, 

der Sommer ist glühend heiß und die Gemüter auch. Leider sollten 
wir wohl an dieser Stelle sagen. Wenn der Alkoholpegel und die 
ungewohnte Hitze, manch einen Urlauber wie in  Lloret de Mar zum 
Überkochen bringen dann wird es doch an der Zeit darüber nach zu 
denken, wie sich solche Eskalationen vermeiden lassen. Mit Schre-
cken haben wir die Nachrichten über Lloret de Mar verfolgt und sind 
heilfroh, dass Mallorca noch vor solch schlimmen Bildern verschont 
bleibt. Doch die Frage, wie lange der Frieden hier anhält schwebt 
wie ein Damoklesschwert über der Insel. Wir hoffen alle, dass die 
Politik und die neue Regierung den Alkoholexzessen, die von vielen 
Gastronomen regelrecht forciert werden ohne die potenzielle Gefahr 
für den meist jungen Urlauber und Unbeteiligte daraus entstehen 
kann, zu berücksichtigen, endlich einen Schlussstrich machen. Sicher 
ist letztendlich jeder selbstverantwortlich, doch auch unsere Politiker 
sollten eine Verantwortung übernehmen, um solche Eskalationen in 
Zukunft zu vermeiden. 

Die Harley Davidson  hat es uns dieser Ausgabe angetan. Immer 
wieder sind schwere Maschinen auf den Straßen von Mallorca zu be-
obachten. Gerade wenn die Biker an uns entlang donnern, verspürt 
sicher der Eine oder Andere auch die Sehnsucht nach der Freiheit auf 
Zweirädern. Wir haben dieses Feeling hinterfragt & viel Erstaunliches 
erfahren. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Nelly Berens
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Mitarbeiterin

Wie kommt man auf die Idee, ein Sonnenstudio auf 
Mallorca zu eröffnen? Das ist ja wie Kühlschränke 
an Eskimos zu verkaufen, wird sicher der eine oder 
andere denken. Wir sind dieser Frage nach gegangen 
und haben die Besitzerin, Diana Ritter, getroffen.

N M : Daiana, sagen Sie uns bitte, wie Sie auf die Idee 
mit dem Sonnenstudio gekommen sind?

Daiana Ritter: Es hört sich vielleicht etwas verrückt 
an, aber viele vergessen, gerade die 		
Touristen, dass es hier auch eine arbeitende Bevölkerung gibt. Menschen, die das ganze 
Jahr über arbeiten und kaum die Möglichkeit haben, Sonne zu tanken. Jeder, der in der 
Hotelbranche oder in den Diskotheken arbeitet, hat keine Zeit an den Strand zu gehen. 

Da ich selber schon viele Jahre auf Mallorca lebe und berufstätig bin, habe ich die Erfahrung 
so zu sagen am eigenen Leib gemacht. Es ist schon kurios, hier zu leben und die schönen 

Seiten nicht oder nur selten genießen zu können. Also 
kam ich auf die Idee, ein Sonnenstudio zu eröffnen. 

N M : Das heißt, das Konzept funktioniert?

Daiana Ritter: Ja, es funktioniert. Wir haben über 300 
Stammkunden. Ich bin zufrieden. Wir haben einen sehr 
guten Service und gut ausgebildetes, mehrsprachiges 
Personal, das dem Kunden mit Rat und Tat zur Seite 

steht. Es wird also sehr gut angenommen. 

N M : Wie lange betreiben Sie das Sonnenstudio?

Daiana Ritter: Seit 2009 schon. 

N M : Entsprechen die Sonnenbänke dem deutschen Standard?

Daiana Ritter: Natürlich. Es sind Ergoline Maschinen, die jeder kennt. Wir haben fünf ver-
schiedene Bänke mit unterschiedlichen Stärken. Für jeden Hauttypen ist die richtige Bank 
dabei. Bei Unsicherheiten, welches Gerät genutzt werden soll,  beraten unsere Servicekräfte 
gerne ausreichend und kompetent. . 

Sonnenstudios auf Mallorca
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N M : Wie sind die Preise hier auf der Insel? Ist es ein großer Unterschied zu Deutschland?

Daiana Ritter: Nein, es ist auch hier für jeden erschwinglich. Außerdem bieten wir drei Mal 
am Tag happy hour an. Das heißt, die Hälfte der Minuten noch mal gratis dazu. 

N M : Wie lange sollte die Einstrahlung dauern, um 
einen Effekt zu erzielen?

Daiana Ritter: Der Bräunungseffekt fängt bei circa 
7 Minuten an. Das bedeutet, dass die Haut erst 
dann zu arbeiten anfängt. Man sollte also schon 10 
Minuten auf der Bank liegen.  

N M : Vielen Dank Daiana, dass Sie uns das Rätsel 
der Sonnenstudios auf Mallorca gelüftet haben. 

www.sun-island.es 
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Devil in Focus	 Sebastian Krüger

GALERIA K 
Neue Akzente in 

Palma

Daniel Marx, Sohn einer 
bekannten Galeristen 
Familie aus Trier, hat seine 
Ausbildung in der Familien 
eigenen Galerie in der vier-
ten Generation absolviert. 
Das K steht für den Namen 
Kaschenbach und somit 
auch für die Galerie in Trier, in 
der mehr als 600 Künstler aus-
gestellt werden. Die Liebe zur Kunst ist ihm quasi in die Wiege gelegt worden. 
2009 verschlug es ihn nach Mallorca und im gleichen Jahr eröffnete er seine 
eigene Galerie mit Schwerpunkt Popart, Fotokunst und Hyperrealismus . In der 
Galeria K stellen internationale Künstler wie Axel Crieger, Shirin Donia, James 

Rizzi oder Peter Wolframm ihre Werke aus.

Das absolute Highlight der Galeria K ist Sebastian 
Krüger, der die Stars der 
Zeitgeschichte aus 
den 60´s und 70´s, 
wie die Rolling 
Stones, Johnny 
Rotten, Slash 
von den Guns & 
Roses oder Clint 
Eastwood in eine 

ganz eigene Szene setzt. Seine Werke gehen 
in Richtung Karikatur und Fotokunst. Diese Art 
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Diva	 Peter Wolframm

Mallorca - elmeu amor	 Peter Wolframm

von Kunst wird auch New Pop 
Realism genannt. Sebastian 
Krüger arbeitet hauptsächlich 
Acryl auf Leinwand. Seine Werke 
sind sehr begehrt, er hat eine 
große Fangemeinschaft daher 
wird seine Kunst inzwischen auch 
in den Druckbereich gesetzt, um 
die Nachfrage auf dem Markt zu 
decken. Trotzdem wird die Auf-

lage klein und sehr hochwertig gehalten. 
Die Galeria K arbeitet in Kollektiv Ausstel-
lungen.

Das bedeutet in regelmäßigen Zeitab-
ständen werden neue Werke der Künstler 
ausgestellt. Daniel Marx gehört zu den 
wenigen Galeristen der Popart auf der 
Insel ausstellt und beschert uns somit  eine 
Ausnahme Galerie, die erfrischend neue 
Akzente in die Kunstwelt von Palma setzt. 

Plaza del Rosario, 5
07001 Palma de Mallorca

Öffnungszeiten
10.00 – 14.00 und von 17.00 – 20.00 Samstags 10.00 – 14.00 

www.galeria-k.com
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In einer Seitenstraße von Santanyí, in der 
Calle Ferrereta 4, befindet sich eine kleine 
Boutique mit großer Mode. Viele ausge-
fallene Fashionstyles lassen Frauenherzen 
höher schlagen und verführen dazu, kein 
einziges Teil  unbeachtet zu lassen.

Modemarken wie Naf, Fiamenco chic, 
Dehly, Almatrichi, Niza und Smash präsen-
tieren sich von ihrer besten Seite. Neben 
der günstigen 

Sommermode im Angebot ist auch bereits 
die Herbstkollektion zu finden.  

Viele schöne Accessoires ermöglichen un-
endliche  Kombinationsmöglichkeiten und 
lassen die Zeit im Sidharta wie im Fluge 
vergehen. Wer den besonderen Style sucht, 
könnte ihn im Sidharta finden. Der Weg 
lohnt sich allemal.  

Carrer Ferrereta, 4 bajos 
07650 Santanyí Mallorca 

Tel.: +34 971 653 283

Schicke Mode by Sidharta
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Im Herzen von Can Pastilla, direkt an der Strandpro-
menade, ist eine der schönsten Loungebars entlang 
der Playa. Wie der Name bereits vermuten lässt, erwartet den Gast eine ganz 
besonders karismatische Location. Die Einrichtung  ist hochmodern und stilsicher 
aufeinander abgestimmt. Für perfektes Chillout feeling sorgt die professionelle 
Lichttechnik am Abend. Tagsüber spricht die Natur für sich. Vom Loungesofa aus 
eröffnet sich einem der atemberaubende Blick auf die Bucht von Palma. Das bei 
soviel Chillout feeling die Cocktails nicht fehlen dürfen, versteht sich von alleine. 
Spezielle Karisma Cocktails wie Mojito mit Erdbeeren oder Caipirinha mit Wald-
früchten und Gin sind bei den Gästen sehr beliebt. 
Mit frischgepressten,  tropischen Säften lässt sich 
der Urlaub auch ohne Alkohol genießen. Eine große 
Auswahl von Frühstücksvarianten gehört ebenfalls 
zum guten Service des Karisma. Regelmäßig finden 
besondere Motto-Abende  statt, wie zum Beispiel 

der Fullmoon 
Event. Ein freies 
Buffet, Cocktails zum Sonderpreis und weißer 
Dresscode sind angesagt. Außerdem findet 
eine Tombola statt, genauso wie ein Caipirinha 
Wettbewerb. Dieser Begriff lässt sich schnell 
missverstehen. Nein, es geht nicht darum wer 
am meisten Caipirinha trinken kann, sondern 
wer die beste Caipirinha mixt. Dem Sieger 
winkt natürlich ein Gewinn. Damit ist aber der 

Fullmoon Event noch lange nicht vorbei. Ein Salsa Kurs und viele weitere Überra-
schungen erwarten den Gast. 

Der Weg ins Karisma lohnt sich zu jeder Zeit. Von 9.30 Uhr bis 2 Uhr morgens an 
den Wochentagen und am Wochenende sogar bis  3 Uhr kann man hier chillen, 
was das Karisma hergibt.  

Calle Ciceron 12 / 1. Meereslinie
07610 Can Pastilla

Tel: 0034 871 572 992
www.barkarisma.com

Eine Loungebar mit

Karisma
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Zdf-Carmen Sauerbrei

Die Hippie-Mode der 70er Jahre feiert 
fröhliche Auferstehung

Die „Wetten-dass“-Sendung auf Mal-
lorca brachte es an den Tag: Wallende 
Hippie-Gewänder mit Blumendruck, 
lange Ketten, für Damen wie Herren,  
kommen wieder in Mode. 

Die „Wetten-dass“-Sendung des 
Zweiten Deutschen Fernsehens Ende 
Juni 2011 auf Mallorca brachte es ak-
tuell und besonders deutlich an den 
Tag: Hippie-Look, schwingende Maxikleider mit Rüschen und üppig geschnittene Gewänder 
auch für Männer, lange Halsketten, Bänder im Haar und bemalte Körper -oder so aussehend,-
sind wieder in und das mit Vehemenz. Bei allen bedeutenden Modedesignern wie Gucci, 
Max Mara, sogar bei der sonst strengen Jil Sander und sowieso bei Diane von Fürstenberg 
zu sehen. Auch der Berliner In-Designer Michael Michalsky, dem Karl Lagerfeld zur Zeit als 
einzigen deutschen Modedesigner einen internationalen Rang zuspricht, zeigte zuletzt auf 
der Fashion Week im Juli 2011 in Berlin bequeme wallende Kleider. Man fühlt sich wie bei 
einer Retrospektive für Yves Saint Laurent, wie sie ja auch letztes Jahr in Paris stattfand als 
Hommage an den verstorbenen Meister, der den Ethnolook als erster perfekt beherrschte 
und die Mode der letzten Jahrzehnte des 20. Jahrhunderts entscheidend beeinflusste.

Die 70er Jahre bestimmen jetzt die Mode

Eigentlich nicht schlecht, dass die Teenie-Disco-Mode der bauch-
freien, eng anliegenden Tops zurück gedrängt wird. In denen sahen 

sogar schlanke Mädchen oft wie wandelnde Muffins aus. Die Hippi-
emode schmeichelt, ist weiblicher, bequemer und lässiger. Da 

Mode immer auch den Zeitgeist widerspiegelt, demonstriert 
sie wohl den Hunger nach intakter Natur und den Sieges-

zug der Grünen-Politik mit all den großflächigen Mustern 
mit Blumen und Obst von Rosen bis Orangen. Eine Blume 

im Haar vervollständigt den Look a la Woodstock. Doch 
auch unifarben, zarte Farben machen sich gut bei die-

sen knöchellangen Kleidern, wie Michelle Hunziker es 
in Türkis in der Arena von Mallorca trug oder es Mich-
alsky in Weiß zeigt, einer wichtigen Modefarbe, die 
Schwarz immer mehr verdrängt, vor allem im Som-
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mer. Auch am Abend ist Weiß das neue Schwarz, Ibiza-Look eben.

Ein weiterer wichtiger Modetrend ist der Glockenrock

Mit den 70er Jahren kommt auch ein Klassiker zurück, der midilan-
ge Glockenrock. Das werden vor allem die Frauen begrüßen, die 
eine schlanke Taille haben, aber etwas breitere Hüften. Letztere 
kann man nämlich unter dem midilangen, schwingenden Glo-
ckenrock prima verstecken.

Sogar bei Männern darf es schlabbrig sein und wehen und lässig 
aussehen: Bestes Beispiel eben Thomas Gottschalk bei der Wet-
ten-dass-Sendung in Mallorca, sogar mit langer Kette. Und auch 
Jennifer Lopez hielt Einzug in die Arena im langen, wehenden Kleid mit Stirnband und dicker 
Kette. Einfach schön anzusehen, alle beide auf dem berühmten weißen Sofa, und gleich zu 
Stilikonen geworden, wie es bei Prominenten sehr oft passiert.

Permanent-Make-up setzt sich immer mehr durch

Vielleicht ist Neu-Mallorquinerin Daniela Katzenberger daran auch nicht ganz unschuldig: Ihr 
Permanent-Make-up, was Augenbrauen und Lippen angeht, ist bekannt. Allerdings äußer-
te sie sich selbst nicht sehr zufrieden damit, die Augenbrauen sitzen etwas ungünstig und 
allgemein wirkt ihr Gesicht sehr künstlich, sehr kontrastreich, um es vorsichtig zu umschrei-
ben.  Die „Katze“ will es nach eigener Aussage irgendwann korrigieren lassen. Empfindliche 
Hauttypen sollten beachten: Bekannt sind während der ersten Tage zumindest allergische 
Reaktionen, gerade bei Manipulationen rund um die Augen herum. Gern angenommen wer-
den allerdings mit Permanent-Lack manikürte Fingernägel, die mindestens zehn Tage lang 
halten.

Zurück noch einmal zur Modesignale setzenden Wetten-dass-Sendung: Topmodel-Mama 
Heidi Klum erschien in einem kreisch-bunten Catsuit, der auf den ersten Blick wie auf den 
Körper gemalt aussah, wie einst bei Veruschka von Lehndorff, dem Topmodell der 70er Jah-
re.

Schon gibt es Sommer-Motto-Parties im Stil der 60er Jahre mit Pet-
ticoat, eng geschnürter Taille mit breiten Gürteln und hochtou-
pierten Frisuren. Der nächste Revival-Modetrend?

Dr. Gabriele Hefele

Report11





Joss Stone LP1

Stewart und Nashville - das hinterlässt natürlich Spuren in 
Form von Countrygitarren oder auch Blues-Rock-Sprengseln. 
Und nicht zuletzt auch bei der Produktion. „LP 1“ ist ein rei-
fes Werk mit klaren Strukturen. Da werden sehr kontrolliert 
Backgroundgesänge eingeschoben, Streicher arrangiert, Soli 
finden ihren Platz, und „Cry myself to sleep“ beschäftigt sich 
intensiv mit der Definition der Klimax. Wenn Stone beim funki-
gen Beat von „Karma“ das kratzige Biest in ihrer Stimme weckt, 

ist klar, dass der Soul ihr Instrument zum Ausdruck von Verführung, Ablehnung, Dankbar-
keit, Erfüllung, Ernüchterung und Aggression  bleibt . Soul bleibt ihr emotionales Ventil. 
Und wir stehen direkt an der Öffnung. Damit das künftig so bleibt: eine Zeile, eine Bitte: 
„Take good care.“

After Work Vol. 2
„Wer sich mit Jazz auskennt, weiß, dass man ihn nicht verstehen 
kann“, versuchte  die amerikanische Baseball-Legende Lawrence 
Peter “Yogi” Berra, einmal den Jazz zu definieren. Hätte es damals 
schon eine Compilation-Serie  “My Jazz” gegeben, wäre Berras 
Defintion wohl anders ausgefallen. In der jetzt erscheinenden 
neuen Staffel von der Compilation-Serie bekommen vier der 
erfolgreichsten Folgen einen mindestens ebenbürtigen zweiten 
Teil: “Ladies Jazz Vol. 2”, “After Work Vol. 2”, “Durchatmen Vol. 2” 

und “Klanggold Vol. 2”. Mit “The Best Of Bossa Nova” und “Fernweh” kann man sich musika-
lisch auf die Reise in die Ferne begeben, während auf “Trumpet Dreams” großartige Tracks 
der besten Trompeter des Jazz präsentiert werden. Mit “Chet Baker For Lovers” gibt es au-
ßerdem zum ersten Mal im Rahmen dieser Serie eine Compilation mit Aufnahmen eines 
einzigen Künstlers. ogi Berra würde nun sicher sagen: „Wer sich mit ‘My Jazz auskennt, weiß, 
dass man diese Musik sehr gut verstehen kann.“

The Hives_Tyrannosaurus Hives
Vom Albumcover blicken einen 5 geschniegelte Herren in weißen 
Anzügen an. Gepflegter Haarschnitt, seriöses Äußeres – wie doch 
ein Bild trügen kann! Die Hives aus Schweden lärmen seit Mitte 
der Neunziger Jahre durch die Gehörgänge der Jugend Europas. 
Jetzt legen sie mit „Tyrannosaurus Hives“ ihr drittes Album vor. 
Die Musik der Hives ist grob umschrieben ein unglaublich groo-
vender Garagenrock mit Reminiszenzen an die frühen Who. Die 
scheppernde Produktion trägt ein Übriges dazu bei, dass man die 

Band gern in die Sixties Rock Ecke einordnet. Nur: die Hives sind wie The Who auf Speed, Sän-
ger Howlin Pelle Almqvist gebärt sich dabei wie Roger Daltrey mit einem ganzen Schwarm 
gereizter Bienen im Allerwertesten. Nicht umsonst werden die Hives als eine der besten 
Livebands der Welt im Moment eingeschätzt. Mit diesem Album werden die Hives endgültig 
den weltweiten Durchbruch schaffen – und wir können scheppenden Rock and Roll ganz 
vorne in den Hitparaden begrüßen!
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Tex Mex, El Patio und Del Sol sind bereits 
seit Jahren ein fester Bestandteil der Playa 
de Palma. Das El Bistro ist erst in diesem Jahr 
neu eröffnet worden. Nur Wenige wissen 
welche Erfolgsgeschichte hinter diesen vier 
Lokalen steckt.

Vor 20 Jahren kamen drei Freunde, die zum 
damaligen Zeitpunkt in der Gastronomie 
beschäftigt waren auf die Idee gemeinsam 
ein Lokal zu eröffnen. Somit entstand  das El 
Patio in der Calle Acapulco 10. Viele haben 
zu dem Zeitpunkt nicht an das Konzept und 
den Erfolg der drei Unternehmer geglaubt. 
Wie man heute sieht, ist gerade  El Patio ei-
ner der   erfolgreichsten Restaurants an der 
Playa de Palma. Kurzer Zeit später folgte das 
Tex Mex, im mexikanisch, texanischem Stil. 
Liebevolle Sombrero Lampen und viele De-
tails lassen jeden Gast immer wieder etwas 
Neues entdecken. Für das Konzept  sind die 
Unternehmer nach Mexiko geflogen, um 
Vorort zu recherchieren und die besten Ide-

en auf der Insel umzusetzen. Dazu gehörte 
es auch einen mexikanischen Koch einflie-
gen zu lassen, der das hiesige Team auf „Viva 
Mexico“ vorbereitete. 

Der inzwischen jahrelange Erfolg beweißt, 
dass sich die Mühe gelohnt hat.

Del Sol, auf der Avenida Miramar 3, knüpft 
ohne Unterbrechung an die Erfolgsge-
schichte an. 

Ohne Reservierung findet sich hier kaum 
ein freier Tisch. Das Besondere an Del Sol 

ist die Lage im ersten Stock, direkt an der 
ersten Linie. Die Terrasse hat ein unbezahl-
bares Panorama aufs Meer hinaus, die viele 
Gäste zu schätzen wissen. 

Sechs Jahre lang war das jetzige El Bistro im 
Besitz der erfolgreichen Unternehmer. Vor 
kurzem noch war die Location ein hoch-
wertiger Supermarkt, den die Arenal Touris-
ten nicht so Recht zu schätzen wussten. 

Tex Mex – Del Sol - El Bistro & El Patio
Eine vierfache Erfolgsgeschichte!
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Der Gedanke aus dem Supermarkt kur-
zer Hand auch ein Restaurant zu machen 
lag nicht fern. Schließlich sind die Unter-
nehmer in der Gastronomie zu Hause 
und beherrschen ihr Handwerk mehr als 
gut. Dass sich auch diese Idee richtig er-
wiesen hat zeigen die zahlreichen Gäste, 
die sich schon fast kämpferisch um einen 
freien Platz bemühen. 

Das El Bistro überzeugt mit griechisch, 
italienischer Küche im modernen Am-
biente. Tex Mex bietet die Kombination 
zwischen texanischer und mexikanischer 
Küche an. Del Sol ist für die Liebhaber der 
spanischen und italienischen Köstlichkei-
ten ausgerichtet.

Last but not least folgt das El Patio mit 
internationalen Speisen, 74 Gerichte 
werden in drei Küchen des El Patio zu 
bereitet, damit auch kein Gästewunsch 
unerfüllt bleibt. Das absolute Highlight 
des Restaurants sind die Grilltische, an 
denen der Gast die Möglichkeit zum sel-
ber grillen hat. 

Alle vier Lokale bieten von 10 Uhr bis 18 
Uhr Angebote ab 5,00 € an. 

Diese Erfolgsgeschichte kann sich wirk-
lich sehen lassen. 

www.arenalrestaurants.com 
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XII Aposteles Mallorca

1994 entstand das erste XII APOSTEL Restau-
rant. Der Name bezieht sich auf 12 Händler, die 
sich im 18. Jahrhundert regelmäßig in Verona 
trafen, um bei Hausmannskost und gutem 
Valpolicella Geschäfte abzuwickeln – scherzhaft 
12 Apostel genannt. Der Genuss war und ist bis 
heute der Anspruch für einen der besten Italie-
ner in Hannover, Köln und München. Seit neun 
Jahren ist nun das XII Apóstoles auch auf Mallorca eine feste Adresse für Residenten und 

Touristen geworden. Die imposante Ausstattung 
des Restaurants mit aufwendigen Freskomalerei-
en, den hohen Decken, schweren Kronleuchter 
Marmorböden und wunderschönen dunkelroten 
Samtgardinen hinterlässt einen unvergesslichen 
Eindruck. Beeindruckend ist im XII Apóstoles 
allerdings nicht nur die Einrichtung, sondern auch 
das typisch italienische Flair. Von Zeit zu Zeit hat 
man doch guten Grund, an seinem Aufenthaltsort 
zu zweifeln. Sind wir auf Mallorca oder doch in 

Neapel gelandet? Bei köstlichen italienischen Spe-
zialitäten, Pasta-Kreationen, klassischen Fisch- und 
Fleischgerichten hat man die Qual der Wahl. Für 
alle, die sich bei dieser kulinarischen Vielfalt schwer 
tun, sind die original neapolitanischen Pizzavarian-
ten, 12 verschiedene Sorten nach den 12 Aposteln 
benannt, zu empfehlen. Hauchdünn ausgerollter 
Teig mit frischen Zutaten, in überdimensionaler 
Größe, verschaffen absolute Gaumenfreuden. Ob 
Petrus, Paolo oder die super scharfe Judas: Da wird 
sicher für jeden etwas dabei sein. Wer im Besitz der Mallorca Membercard ist, bekommt 
sogar noch ein Glas Prosecco als Begrüßungsgetränk gereicht. Der Sonntagsbrunch im XII 
Apóstoles ist schon seit Jahren sehr beliebt und ein guter Anlass für Freunde und Bekannte, 
sich regelmäßig in einer schönen Atmosphäre wieder zu treffen.

Las Maravillas
Calle Sant Ramon Nonat 7

Playa de Palma
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Make up

Da haben wir es wieder. Kaum haben wir nicht genau hin-
geschaut, schon hat man wieder etwas Gutes verpasst. 
Seit einem Jahr trägt die Playa bereits Make up auf und hat 
sich zur Aufgabe gemacht, die Schönheit des Augenblicks 
für seine Gäste unvergesslich zu machen.

„Nur wer glücklich ist, sieht schön aus“, das ist das Motto von Make Up. Loungebar und Re-
staurant in einem modernen Ambiente 
machen das Make Up zu einem inzwi-
schen begehrten In-Lokal. Auf Wunsch 
können die Räumlichkeiten für private 
Anlässe genutzt werden. Unter Umstän-
den wird hier nicht nur mit Speisetellern 
jongliert sondern auch mit dem  Platten-
teller. Schließlich ist der Chef DJ erprobt 
und wenn es um glückliche Gäste geht, 
wird mehr als Make Up aufgelegt. Die Kü-
che ist original italienisch. Steinofenpizza 
und Fleisch vom Grill darf natürlich nicht 
fehlen. Die frische Zubereitung der Ge-

richte ist hier selbstverständlich. Hausgemachte Pasta gehört zu den absoluten Spezialitä-
ten des Make Up. Die Speisekarte ist zwar klein aber dafür erlesen. Von 10 bis 12 Uhr gibt es 
verschiedene Frühstücksvarianten, somit kommen auch die Langschläfer auf ihre Kosten. Die 
Cocktailkarte ist ein wahrer Genuss und der Barmann ist absolut in seinem Element, wenn es 
heißt „shake for me baby“. Die Nächte im Make Up sind lang, gerne genießen die Gäste die 
warmen Sommernächte bei guter Loungemusik unter freiem Himmel und den sanften Lich-
tern in der entspannten Atmosphäre der Location. Bis ende Oktober hat noch jeder die Ge-
legenheit, die Schönheit des Make Up am Balnerio 11 – 12 an der ersten Linie zu genießen. 
Calle Marabella 22 Playa de Palma

Make up
Das In-Lokal an der Playa
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Es gibt nichts, was der junge 
Mann, der mir gegenüber sitzt, 
nicht mit Farbdosen besprüht. 
T-Shirts, Schuhe, Wände, Lampen, 
Bikinis und mehr. Egal was einem 
einfällt, nichts scheint vor ihm 
sicher zu sein. „Alles ist möglich“, 
sagt er und schaut mich ziemlich 
lässig an. Ich erfahre, dass er seit 
vielen Jahren als Designer und 

Trendsetter Europaweit unterwegs ist. „Ich liebe es, 
zu entwerfen und neues zu entdecken“, erzählt 
er mir, „Verschiedene Materialien haben mich 
schon immer fasziniert. Von Kindheit an war 
ich kunstinteressiert. Der Entwurf von Mode 
und die Arbeit mit Farben ist meine große 
Leidenschaft.“ 

Das lässt sich nun wirklich nicht übersehen. 
Egal wohin man schaut, überall sind farben-
frohe Unikate ausgestellt. Die Interessenten 
wirken an der Gestaltung mit und können 
ganz alleine bestimmen welche persön-
lichen Motive sie um- gesetzt haben 
möchten. Ob es die Lieblingsband ist, das Bild eines 

geliebten Menschen, alles was einem 
einfällt ist realisierbar,  der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Die Preise 
fangen je nach Motiv ab 10 € an 

und sind nach oben offen. In Auftrag 
werden auch Großflächenarbeiten ge-

nommen. Die Verzierung von Wänden 

Palma–Airbrush  Different ART
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und Booten sind keine Seltenheit. Die 
Filiale in der Calle Carretera 58, Local 4 
an der Playa de Palma dient ebenfalls 
als Showroom. Kunden haben die 
Möglichkeit nach den ausgestellten 
Unikaten größere Mengen in Auftrag 
zu geben. Gerade von den umlie-
genden Clubs wird diese Möglichkeit 
gerne für Mottopartys oder ähnliche 

Zwecke genutzt. Übrigens ist die Ausarbeitung von Tattoo Motiven genauso 
im Repeptoire des kreativen jungen Mannes wie 
die Restaurierung von Mobiliar. Wobei natür-
lich die künstlerische Aufwertung immer im 
Vordergrund steht. 

Weiterhin erfahre ich, dass ich 
dem Erfinder der „Working 
Clothes“ gegenüber 
sitze. Dabei handelt es 
sich um Mode mit Verstecken. 
Es werden kleine Taschen, die nur für den 
Träger kenntlich sind, in die Kleidung oder Schuhe eingearbeitet. So lassen 
sich Geld, Lippenstift oder andere Kleinigkeiten verstauen. Gerade am Strand, 
wenn man nicht viel mit sich trägt ist diese Möglichkeit ideal, lästiges bequem 
verschwinden zu lassen. 

Wer also auf die Gestaltung von  persönlichen Sachen ganz besonderen Wert 
legt und Unikate liebt 
sollte unbedingt Palma 
Airbrush aufsuchen. 

Bei Facebook unter Marko 
Corlit und Kim Base kön-
nen Interessenten einen 
ersten Einblick gewinnen. 

Callle Carretera 35 
Balneario 1 / Erste Meereslinie 
Tel: 0034 672361256
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Auf die Kurventechnik kommt es an !
Sage mir, wie Du Motorrad fährst und ich sage Dir, wie Du bist!

Wenn Sie jemand am Strand oder in der Disco kennen lernen, der Sie plötzlich zu einer 
Motorrad-Tour über die Insel einlädt, sagen Sie unbedingt gleich zu! Nicht nur der schö-
nen Tour wegen, für die Mallorca auch berühmt ist, sondern weil sie dann sofort dabei 
er-fahren im wahrsten Sinne des Wortes, ob sich ein weiteres  Engagement für diesen 
Partner lohnt! 

Meist kommt diese Einladung - immer noch – von einem männlichen Wesen. Hier also 
die Regeln:

Wenn er schon den passenden Zweithelm und Nierengurt bereit hält, so kann dies 
dreierlei bedeuten:

1. 	 Alles noch parat von der Vorgängerin;

2. 	 sehr von sich eingenommen, dieser Typ, rechnet gar nicht mit einer Absage 		
	 und duldet auch in anderen Situationen keinerlei Widerspruch;

3. 	 weitblickender Partner, stürzt sich risikoreich in Unkosten und will beeindrucken 	
	 durch Inverstitionen für Ihre Sicherheit.

Erfahrungsgemäß trifft meist 1. zu. Sie werden dann ganz schnell merken. Die Ex hatte 
entweder einen kleineren oder einen größeren Kopf...

Bloß keine Mondscheinfahrt ohne Helm!

Ganz wichtig: Hände weg von einem Biker, der Sie zu einer Mondscheinfahrt ohne Helm 
und Handschuhe überreden will. Der ist ganz und gar nicht romantisch oder spontan, 
sondern schlicht leichtsinnig, gedanken- und verantwortungslos. Der gehört dann mit 
aller Wahrscheinlichkeit auch sonst zu der Spezies, die einfach drauflos stürmt, ohne sich 
um die Bedürfnisse der Partnerin zu kümmern, den großen Maxe markiert und viel zu 
schnell zu seiner Sache kommt! Ein Mann, der auch die Meinung vertritt, dass „Behütung“ 
in keinem Fall sein Problem zu sein habe.

Aufs erste Mal kommt es an!

Aber nehmen wir mal, Sie wagen sich auf den Soziussitz.  Schon das erste Mal wird 
entscheiden, ob aus der Sozia ein Bikerfan wir, die vielleicht sogar eines Tages selbst 
Lust aufs Fahren mit eigener Maschine bekommt, oder ob sie mit Schaudern an diesen 

„Die Journalistin Gabriele Hefele lebt seit dem Jahr 2000 auf einer Finca mit Mann, zwei Pferden, 
drei Katzen und einem Hund. Sie hat eine regelmäßige humorvolle Kolumne in SURdeutsche 
Ausgabe über den Zusammenprall der Welten, unserer deutschen und der spanischen. Dazu ver-
öffentlichte sie auch mehrere Bücher, zuletzt das Hörbuch „Spanien für Fortgeschrittene“ und das 
Tierbuch „Wie der Herr, so´s G´scherr“ über das Fincaleben. (s. auch www.BioRanch.com)
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Auf die Kurventechnik kommt es an !

Ausflug denkt und für alle Zeiten für die Gemeinde der 
Motorradfahrer verloren ist. Also auch für die Sozia gibt es 
bei der Jungfernfahrt einiges zu beachten:

Erst einmal steht Tuchfühlung auf dem Programm. 
Keine Scheu vor Körperkontakt! Arme um die Taille des 
Fahrers legen und ihn von hinten eng umschlingen. 
Taille ist angesagt, nicht weiter runter rutschen, denn 
Ablenkung beim Motorradfahren kann sturzgefährlich 
werden!

Der zärtlich besorgte Partner wird Sie übrigens schon 
vor der Fahrt aufklären und Ihnen zuerst wichtigste Be-
wegungen der Maschine erläutern , etwa so elementares 
Verhalten wie in den Kurven:

Hier heißt die unumstößliche Regel:

Sich nicht etwa der Schräglage entgegen stemmen, damit bringt man die Maschine 
und den Steuermann aus dem Konzept  und alle in Sturzgefahr. Richtig ist vielmehr: 
mit dem Fahrer die Bewegungen mitmachen und sich anpassen. Aber nicht gleich 
übertreiben und besonders stark in die Kurven legen, sondern brav mitwiegen - man 
hat diese Bewegung nach einigen Zickzackkurven bald raus. Oberstes Gebot, also auf 
dem Motorrad: Keine eigenen Bewegungen als Beifahrerein, auch, wenn es noch so 
schwer fällt! 

Entlarvendes Psychospiel

Der Fahrer, der einen sogenannten Kavaliersstart beim Anfahren hinlegt, dass es die 
Freundin gleich nach hinten zurück haut, der außerdem dem Mädchen auf dem Rücksitz  
das Gefühl gibt, auf einem Foltergerät zusitzen, weil er sich in Kurven so in die Schräg-
lage legt, dass der Ständer fast den Boden berührt - der taugt nicht zum langfristigen 
Gefährten.  Das erhöht alles nur das Angst- und nicht das Lustgefühl!

Apropos Lustgefühl. Hier muss einmal mit dem Vorurteil aufgeräumt werden, dass wir 
Frauen das Motorradfahren angeblich wegen der angeblichen Vibrationen so liebten: 
entweder stimmt was mit mir nicht oder ich hatte immer die falschen Maschinen - ich 
spürte höchstens nach längerer Fahrt einen unguten Druck auf die Blase!

Aber zurück zur Mallorca-Tour. Haben Sie ein Musterexemplar ergattert, das sie vorsichtig 
an sein Hobby gewöhnt, so sichern Sie sich den Mann! Sie müssen zwar notfalls die 
Hochzeitsreise auf dem Zweiradbock antreten, werden aber sonst auch auf Händen 
getragen!.

Wer aber auch nach der zweiten Tour die geschilderten negativen Erfahrungen mit dem 
Biker macht – der bzw. die sollte ihn gegen einen Cabriofahrer eintauschen.

Gabriele Hefele
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Der Weg zum KGB führt in das neue Industriegebiet Son Oms. Geheim an KG 
Bikes ist nichts und doch arbeiten sie im Dienst der königlichen Hoheit, der Har-
ley Davidson. Von kleinen Reparaturarbeiten bis hin zu selbst gebauten Bikes, 
die an die 100.000 Euro kosten, gibt es nichts was das KGB nicht leisten könnte. 
Eine dreispurige Einbahnstrasse, eher wenig befahren, hinterlässt den Eindruck 
der weiten, amerikanischen Highways. Noch bevor die Kunden des KGB um die 
Ecke biegen, weiß jeder im Umkreis von drei Kilometern wohin die Reise geht. 
Ohrenbetäubender Sound der schweren Maschinen bricht sich als Echo durch 
die Weite des Industriegebiets. Manchmal muss man eben nicht sehen können, 
um zu erkennen. 

Als meine Wenigkeit, zwar ohne Harley aber dafür mit einem uralten Ford Fiesta 
RS und Heavy Metal bis zum Anschlag dort ankommt, werde ich von einem 
waschechten Biker freundlich in Empfang genommen. Knut ist der KGB Boss, 
der seit 15 Jahren auf der Insel lebt. Ein Mensch der aus Nichts viel gemacht 
hat. 

Gespannt folge ich seinen Worten. 

Knut: Damals vor 15 Jahren bin ich auf gut Glück auf die Insel gekommen. Ich 
hatte nur meinen Chevy mit Anhänger. Bereits in Deutschland  hatte ich eine 
Werkstatt deshalb bestand mein Hab und Gut fast nur 
aus Werkzeug. 

Im Dienst der Harley Davidson
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um zu erkennen. 

Als meine Wenigkeit, zwar ohne Harley aber dafür mit einem uralten Ford Fiesta 
RS und Heavy Metal bis zum Anschlag dort ankommt, werde ich von einem 
waschechten Biker freundlich in Empfang genommen. Knut ist der KGB Boss, 
der seit 15 Jahren auf der Insel lebt. Ein Mensch der aus Nichts viel gemacht 
hat. 

Gespannt folge ich seinen Worten. 

Knut: Damals vor 15 Jahren bin ich auf gut Glück auf die Insel gekommen. Ich 
hatte nur meinen Chevy mit Anhänger. Bereits in Deutschland  hatte ich eine 
Werkstatt deshalb bestand mein Hab und Gut fast nur 
aus Werkzeug. 

Nelly B. : Wieso bist Du aus Deutschland weggegangen ? 

Knut: Das Wetter und die Bürokratie haben mir zugesetzt. 

Nelly B. : Hattest Du die Absicht von vornherein Dich hier selbstständig zu 
machen?

Knut: Nein, gar nicht. Ich hatte absolut keinen Plan. Als ich in Barcelona am 
Hafen stand, habe ich mich gefragt, wohin jetzt?! Barcelona, Costa Blava und 
andere Orte haben mich nicht überzeugt. Später erst bin ich auf den Gedan-
ken Mallorca gekommen. 

Na ja, morgens um 7 Uhr bin ich mit hungrigem Magen  in Porto Pi gelandet. 
Dann bin ich zum Konsulat gefahren. 

Nelly B. : Was um Himmels willen wolltest du im Konsulat?

Knut: Nach einem Job fragen! 

Nelly B. : Aha. O.k. Natürlich ist das auch eine Möglichkeit.

Knut: Na, ich komme da rein und was sehe ich? Harley Modelle im Regal des 
Konsuls. Schau an, habe ich gedacht. Das passt doch. Ich habe mich kurzer-
hand vorgestellt und ihm gesagt, dass ich deutscher Schrauber auf der Suche 
nach Arbeit bin. Ob er wüsste wo ich hin gehen könne. 

Wie der Zufall es so will, waren der Konsul und seine Freunde leidenschaftli-
che Harleyfahrer. Er gab mir eine Adresse in Santa Ponca und am 
nächsten Tag konnte ich schon zu Arbeiten anfangen. 

Nelly B. : Das nenne ich Glück. 

Knut: Ja, das war ein schönes Leben 
damals. Ich habe von morgens bis 
15 Uhr nachmittags geschraubt 
und hatte dann Feierabend. Ich 
habe die Zeit in vollen Zügen 
genossen. 

Vor allem habe 
ich viele neue 
Kontakte 
geschlossen, 
die mir 

Im Dienst der Harley Davidson
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neue Wege aufgezeigt haben.  

Nelly B.: Wie war Deine Wohnsi-
tuation?

Knut: Ich habe im Wohnwagen 
gewohnt. Es war alles noch sehr 
abenteuerlich. Es hat fast zwei 
Jahre gedauert bis ich meine erste 
Werkstatt in der Nähe von Algaida 
eröffnen konnte. 

Nelly B.: Waren alle Deine 
Werkstätten so groß wie dieses 
hier? Das KGB ist ja schon sehr 
imposant.

Knut: Nein, damals war alles noch 
etwas bescheiden. Übrigens haben wir hier alles eigenhändig gebaut. Es war 
ein einziger Baustelle. Alle unsere Freunde haben mit angepackt. 

Nelly B.:  Ihr baut doch auch eigene Motorräder oder?

Knut: Ja, wir haben die Genehmigung dafür. 

Nelly B.: Habt Ihr viele Anfragen und Aufträge für selbstgebaute Bikes? 

Knut: Wir können uns nicht beklagen. Allerdings ist es mit dem Sonderanfer-
tigungen nicht so einfach wie in Deutschland. Man muss Projekte ausarbei-
ten und diese auf komplizierten Wegen genehmigen lassen. Die Gutachten 
werden in Tarragona gemacht. Ich muss jedes Mal aufs Festland. Es ist schon 
sehr umständlich. Wir haben alle nötigen Lizenzen und sogar eine eigene 
Fahrgestellnummer und trotzdem muss alles immer neu vermessen werden. 

Nelly B.: Habt Ihr nur deutsche Kunden oder kommen auch Spanier zu Euch?

Knut: Am Anfang waren deutsche Kunden in der Überzahl, aber allmählich 
überwiegen die Mallorquiner.

Nelly B.: Wieso heißt die Werkstatt eigentlich KGB???

Knut: Das leitet sich von meinem Namen ab. Knut Gruschka Bikes. Könnte aber 
auch „Knut guckt böse“ heißen. 

Nelly B.: Hin und wieder fahren hunderte von Motorrädern durch Palma. Was 
hat es damit auf sich?
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Knut: Am Anfang waren deutsche Kunden in der Überzahl, aber allmählich 
überwiegen die Mallorquiner.

Nelly B.: Wieso heißt die Werkstatt eigentlich KGB???

Knut: Das leitet sich von meinem Namen ab. Knut Gruschka Bikes. Könnte aber 
auch „Knut guckt böse“ heißen. 

Nelly B.: Hin und wieder fahren hunderte von Motorrädern durch Palma. Was 
hat es damit auf sich?

Knut: Diese Treffen werden von  der HOG, Harley owner group, veranstaltet.
Jeder Harleybesitzer wird automatisch in die HOG aufgenommen. Früher bin 
ich auch mitgefahren aber inzwischen habe ich keine Zeit mehr dafür. 

Nelly B.: Wie viele Motorräder hast du schon selber gebaut?

Knut: Hier auf der Insel sind es etwa zwei Bikes im Jahr. 

Nelly B.: Wie teuer ist ein Unikat? 

Knut: Nach oben hin gibt es keine Grenze. Das billigste Bike liegt bei 30.000 €. 

Nelly B.: Wie lange dauert die Fertigstellung von einem selbstgebauten Mo-
torrad?

Knut: Mit einem halben Jahr ist zu rechnen. Alleine die Zulassung dauert einen 
Monat. 

Nelly B.: Wie findet so eine Bestellung statt? 

Knut: Der Auftraggeber sollte schon eine Vorstellung haben von dem, was er 
möchte. Für die Details gehen wir die Kataloge durch. Zum Beispiel für Motor, 
Rahmen und Getriebe. Die meisten Teile bestellen wir in Holland oder 
Deutschland. Es wird alles unlackiert im Rohzu-
stand montiert. Aufwendige Schweißerarbeiten 
gehören dazu. Später wird alles wieder zerlegt 
und lackiert, um es wieder zusammen zu 
bauen. 

Nelly B.: Wie findest Du die 
amerikanischen Monster 
Bikes?

Knut: Es ist halt typisch Ame-
rika. Der Showeffekt ist auf 
jeden Fall gegeben. Aber 
hier ist es fast unmöglich, 
Lizenzen für solche Mo-
torräder zu bekommen. 
Amerika ist eben, das 
Land mit den unbegrenz-
ten Möglichkeiten. 

Nelly B.: Du bist optisch, ein 
richtiger Oldschool Rocker. Wie reagie-
ren die Menschen hier auf der Insel auf Dich?
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Knut: Wenn ich mit meiner Harley unterwegs bin, schauen sie schon mal. Viele 
kommen auch von sich aus auf mich zu und bestaunen mein Bike. 

Nelly B.: Welche besondere Leidenschaft hast Du für die Harley?

Knut: Ich liebe alte Motorräder. Richtige Oldtimer ohne Elektrostarter. Meine 
persönlichen Harleys sind teilweise von 1980, sie haben noch einen Heutzuta-
ge ist alles Aluminium.. 

Nelly B.: Viele schwärmen vom dem Sound der Harleymaschinen. Hat sich im 
Laufe der Jahre etwas an diesem Motorengeräusch verändert?

Knut: Natürlich. Der alte Charme ist durch die neue Technik nicht mehr 
gegeben. Es erfordert viel Arbeit und Veränderungen am Auspuff, um den 
typischen Harleysound zu gewinnen.

Nelly B.: Dürfen denn die Maschinen überhaupt so laut sein? Es ist ohrenbe-
täubend, wenn die Räder an einem vorbeifahren.

Knut: Hauptsache laut. Aber erlaubt ist es eigentlich nicht. 

Nelly B.:Knut, vielen Dank, dass Du uns so viel Interessantes über die Harey 
Davidson erzählt hast.
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PACHA MALLORCA! 
Der ultimative Party-Tempel

Pacha Ibiza – Pacha Mallorca, wer kennt diese Par-
ty Tempel nicht? Die ultimative Pilgerstätte aller 
Nachtschwärmer. Ein absolutes Muss für jeden, 
der die Nacht zum Tag machen will.

Nach dem Pacha Ibiza folgte vor fünf Jahren das 
Pacha auch nach Mallorca. Vor circa einem Jahr 
zog der Kult Club nach Calvia um. Größer, besser, 
schöner als je zuvor. „Let´s go loud“ ist die Devise und die Partymasse folgt dem Messias der 
Discotheken. 

Von Juni bis September, 7 Tage, vielmehr Nächte, die Woche tobt der Mob in drei verschie-
den Areas. House, Funk & Charts lassen die Dancefloors beben. Namhafte DJ´s an den 
Turntables lassen bis zu 1500 Partyherzen höher schlagen. Über die Anfahrt zum Tempel 

braucht sich kaum einer Sorgen machen. 
Sobald der Weg bis nach Palma geschafft ist, 
übernimmt  Pacha  die Taxikosten ab  vier 
Personen für die Hinfahrt. Da eigentlich kaum 
einer freiwillig die frühzeitige Heimreise 
wegen Unzufriedenheit antreten wird, braucht 
sich auch keiner Gedanken um die Rückfahrt 
machen, schließlich ist der nächste Strand 
nicht weit, um sich von der Nacht zu erholen. 
Na wer weiß? Vielleicht bleibt der eine oder 
andere doch gleich in Calvia um, wenn die 

Dunkelheit wieder einbricht, in die nächste Runde  Pacha zu gehen oder zu tanzen.

Wer Hunger bekommt muss nicht wirklich lange suchen. Im Restaurant Pacha, direkt neben 
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dem Club gibt es sicher keine Currywurst, dafür aber ganz schön viel für den verwöhnten 
Gaumen. Die Speisekarte überzeugt be-
reits auf den ersten Blick. Die Weinkarte 
pendelt sich bei 350 € für die bessere 
Flasche ein. 

Wer also nicht nur kleckern sondern 
auch klotzen kann, sollte unbedingt 
die kultigste aller Kultdiskotheken 
aufsuchen. 

Cordoba, 3

07181, Calvia, Mallorca

www.pachamallorca.es
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Ein Leben auf schweren Motorrädern immer auf der Überholspur. Neu-
gierige Blicke folgen ihnen, egal wo man sie hinfahren. Ein Easy Rider von 
Mallorca im Interview mit uns. 

New Mallorca: Ihr lebt und arbeitet alle auf der Insel oder?

Andreas: Ja, ich zumindest lebe bereits seit 13 Jahren hier. Ich habe immer 
ein Moped gehabt. Zwar am Anfang keine Harley aber die kam schnell hinzu. 
Dafür hat Knut von den KG Bikes gesorgt. Ich habe mir eine Harley bei ihm ma-
chen lassen. Ich kann mir keinen besseren Ort zum Motorrad fahren vorstellen 
als Mallorca. 

New Mallorca: Du bist also kein Sonntagsfahrer sondern fährst fast immer 
Motorrad?

Andreas: Zwischendurch fahre ich mal auch Auto aber am liebsten natürlich 
meine Harley. Manchmal ist es leider Beruflich nicht möglich immer auf dem 
Bike zu sitzen. 

New Mallorca: Welche Motorradrouten kannst Du auf der Insel empfehlen?

Andreas: Abgesehen von der Autobahn die mit 20 Motorrädern auch Spaß 
macht, würde ich sagen ist es die Route über die Berge. Über Soller durch den 

auf Mallorca
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Tunnel oder für die ganz harten Biker, der Weg darüber hinweg. Für nicht so 
sehr erfahrene Fahrer würde ich den Süden empfehlen, da dieser deutlich 
einfacher ist. Die Berge sind natürlich deutlich anspruchsvoller. Am meisten 
macht es Spaß, wenn man der Nase entlang fährt. Wenn wir fahren, haben wir 
keine Ziele und lassen uns einfach von den Straßen leiten. Das ist das Schöns-
te am Fahren. 

New Mallorca: Gehörst Du einem Club an oder bist Du eher alleine unterwegs?

Andreas: Nein, ich bin ein free biker. Gehöre also keinem Motorradclub an. 
Trotzdem fahre ich ganz gerne mit Freunden in der Gruppe raus. Zu viele 
Motorräder dürfen es bei einer Tour nicht sein. Sonst muss man einfach zu 
lange warten und darauf achten wo die Anderen geblieben sind. Es sei denn 
die Straße ist von der Polizei gesperrt damit freie Fahrt herrscht. 

New Mallorca: Wie unterscheidet sich ein free biker von den Clubmitgliedern?

Andreas: Zum Beispiel, dass er  keine Vereinstreffen  einhalten muss.

New Mallorca: Was hat Dich vor 13 Jahren dazu gebracht auf die Insel zu 
kommen?

Andreas: Das war kein Zufall. Ich bin damals als Subunternehmer von meiner 
damaligen Firma in Deutschland nach Mallorca geschickt worden. Irgendwann 
haben sie gefragt, ob ich nicht hier bleiben will. Natürlich habe ich nicht Nein 
gesagt. 

auf Mallorca
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New Mallorca: Wie empfindest Du das Leben auf Mallorca? Ist es einfacher als 
in Deutschland?

Andreas: Ganz ehrlich gesagt, Nein. Man ist und bleibt hier Ausländer. 
Sprachbarrieren und viele andere Schwierigkeiten kommen hinzu. Es hört 
sich so einfach und verlockend an hier zu leben. Aber die Realität sieht ganz 
anders aus. Ich kann zwar jedem empfehlen sein Glück zu probieren aber die 
Umsetzung wird sicher nicht einfach sein. Man braucht sich nur die Mietpreise 
der Wohnungen oder Gewerbeobjekte anschauen, um den Unterschied zu 
Deutschland zu erkennen. 

New Mallorca: Gibt es hier auf der Insel auch Bikertreffen so wie wir das aus 
Deutschland kennen? Also mit Möglichkeiten zum Zelten und einem Rahmen-
programm? 

Andreas: Nein,  Bikertreffen ähnlich wie in Deutschland sind hier nicht mög-
lich. Es sein denn in Vereinseigenen Clubhäusern und auf Privatgrundstück. 

New Mallorca: Wie feiern ei-
gentlich Biker ihre Partys? Geht 
es bei Euch wilder zu als sonst 
üblich? 

Andreas: Früher zu unseren 
wilden Zeiten haben 

wir ganz sicher 
ausschweifende 
Partys gefeiert. 
Doch mit den 

Jahren werden 
auch wir 

ruhiger. Hier 
auf der Insel sind die 
Partys noch lange nicht 
so wie in Deutschland. 
Auf Mallorca legt die 
Bikergemeinschaft mehr 
Wert auf gutes Essen und 
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das gemeinschaftliche Fahren als auf Nächtelange Exzesse. Die typischen 
Bikertreffen fangen zumindest in Deutschland mit einer ordentlichen Flasche 
Jack Daniels an. Hier dagegen geht es sittlicher zu. 

New Mallorca: Kannst Du diesen Unterschied etwas genauer erklären?

Andreas: Auf der Insel ist alles zu organisiert. Um 11 Uhr treffen sich die Mo-
torradfahrer zur gemeinschaftlichen Fahrt und für 13 Uhr ist schon das Essen 
festgelegt, Paella für alle. Und danach ist schon fast wieder lockeres Auflösen 
angesagt. Oft ist das Treffen am frühen Abend vorbei, weil der Spanier abends 
lieber bei seiner Familie ist als auf der Harley. Das was man unter einem Biker-
treffen versteht wird auf Mallorca nur ganz selten zelebriert. 

New Mallorca: Ist die Legende des Easy Riders in der Bikerszene existent?

Andreas: Nein, überhaupt nicht. Sicher lebt jeder die Legende für 
sich und auf seine Art. Der eigentliche Bikertraum 
ist es einfach auf seinem Motorrad zu sitzen 
und an nichts zu denken. Es muss auch keine 
Harley sein. Das Gefühl der Freiheit existiert 
ganz sicher auch bei anderen Motorrädern. 
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COUPONMALLORCA
Coupon Mallorca ist die Werbeplattform im Internet, die jetzt schon seit April 
dieses Jahres erfolgreich die Angebote seiner Werbepartner platziert. Das 
Prinzip deser Werbung ist denkbar einfach, die Partner machen ein Angebot, 
dass sie sehr stark (50%-80%) rabattieren und Coupon Mallorca versendet diese 
Angebote per email an registrierte Kunden auf deren WebSeite. Die Kunden, die 
die Gutscheine bei Coupon Mallorca kaufen, profitieren von den hohen Rabat-
ten, die Anbieter davon, dass sie eine Kundengarantie haben, denn wer einen 
Gutschein gekauft hat, der wird ihn auch einlösen. So ensteht eine WIN-WIN 
Situation. Coupon Mallorca sorgt mit eigener Werbung dafür, dass die Angebote 
an möglichst viele registrierte Kunden geschickt werden.

Die Idee ist nicht neu, sie ist 2008 in den 
USA erfunden, eine Weiterentwicklung der 
klassischen Rabatt-Gutscheine, die allerdings 
nie diesen Erfolg verzeichnen konnten.

Coupon Mallorca hat jetzt noch einen Schritt 
weiter gemacht und das Konzept auch für die 

Urlauber auf Mallorca gut nutzbar gemacht.

Auf der Plattform www.couponmallorca.eu kann man Gutscheine permanent 
erwerben und nicht nur für einen begrenzt kurzen Zeitraum, wie das bei den 
sonstigen Angeboten der Fall ist. Die Rabatte sind nicht mehr ganz so groß, aber 
immer noch attraktiv genug, dass es sich kohnt sie im Internet zu erwerben.

Jetzt können auch Urlauber kurz vor der Reise im ONLINE-SHOP für Ihren Ur-
laubsort sich Angebote heraussuchen und bequem einkaufen.

Es lohnt sich, sich zu registrieren, das ist kostenlos und man bekommt die aktu-
ellen Angebote per email zugesandt.
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Ein ganz anderes ABC einer Ausgewan-
derten 

Seit dem Jahr 2000 lebt die Publizistin Gabriele Hefele 
in Spanien und gehört zu den Auswanderern, die 
mitnichten scheiterten. Das liegt nicht nur daran, dass 
sie den Charaktertyp verkörpert, den man „verpflan-
zen“ kann, der als Mindestanforderung ein halbes Glas 
Wasser als halb voll ansieht - und möglichst nicht nur mit 
Wasser als Inhalt, wie sie es in einem lustigen Auswan-
derungstest beschrieb! Das liegt auch daran, dass sie mit 
einem wachen und einem zwinkernden Auge ihre neue Heimat 
beobachtet. 
Alle 14 Tage erscheint ihre Kolumne in der deutschen Ausgabe der renommierten SUR, der 
größten Tageszeitung Südspaniens, eine humorvoll-geistreiche Auseinandersetzung der 
mittel- mit der südeuropäischen Welt. Eine Auswahl davon stellte sie jetzt zu einem Hör-
buch zusammen, bei dem sie selbst in ihrer temperamentvollen Art liest – schließlich erhielt 
sie ihre Journalistenausbildung im Bayerischen Rundfunk und arbeitete auch in Spanien 
vier Jahre bei Radio Onda Cero Internacional .
Die Lesergemeinde der an der spanischen Küste bekannten Autorin verlangte schon bei 
ihrem Band „Mein andalusischer Gärtner“ nach ihren fröhlichen Lesungen immer wieder 
nach einer CD. Nun gibt es nicht den Aufguss des Buches, sondern neue, wahre (!) Stories 
der „Illusionen, Impressionen, Irritationen und Improvisationen einer Ausgewanderten“, 
wie  es im Untertitel heißt,  die von  „A wie Aberglaube“  über  „M wie Machos -   wo sind sie 
geblieben ?“  und „W wie Warten auf das Päckchen“ reichen.
In Zusammenarbeit mit dem ebenfalls seit zehn Jahren in Südspanien lebenden Musiker 
und Kabarettisten aus München,  Udo Lenze, sind die 11 Anekdoten mit passenden Latino-
Takten garniert.
Bei der Premiere mit Lesung fielen bereits Kommentare der Zuhörer wie: „Köstliche 
Geschichten – auch wirklich gut gelesen“ (Ebba Douglas-Hill, seit ’62 hier lebend); „lustig, 
launig und meisterhaft vorgetragen“ (Hella Hahn, Autoren-Kollegin);  „super - sowohl die 
Textauswahl wie die musikalische Untermalung, Lachsalven über Lachsalven bei mir und 
meinen Freunden“  oder: ‚Jetzt weiß ich wieder, warum ich gerne in Spanien lebe!“ (Ehepaar 
Wolff).  Und als Kompliment des Generalkonsuls a.D. in Sevilla, Dr. Michael Richtsteig: „Frau 
Hefele baut mit ihren humorvollen Geschichten und Verständnis für die Mentalität eine 
Brücke zwischen den unterschiedlichen Kulturen.“ 

New Mallorca verlost 5 x  Hörbuch von Gabriele Hefele 
 „Spanien für Fortgeschrittene“:
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DetlevAckermann

DetlevAckermann

Von Freitag, den 2. September, bis 
Sonntag, den 5. September, gehen 
beim Köln Triathlon rund um den 
Fühlinger See und an der Rheinufer-
promenade zahlreiche Weltklasse-
athleten aber auch Hobbysportler an 
den Start. An den beiden Wettkampf-
tagen werden über 2.000 Sportler aus 
20 Nationen erwartet.
Zu den klassischen Disziplinen und der Ironman-Distanz kommt ein echter Langdi-
stanztriathlon, der „Cologne 226 extreme+!“, hinzu. Cologne226 extreme+ ist eine 
Kombi-Wertung: Die Teilnehmer dieser Distanz starten sowohl am Samstag bei der 
sogenannten CologneSmart (0,7/24/7) als auch am Sonntag bei der Cologne226 
(3,8/180/42,2). Die Zeiten der beiden Rennen werden addiert und ergeben dann 
die Wertung für Cologne226 extreme+. 
Der Wettkampf „Cologne Smart“ findet am Samstag statt, bei dem sich die Athleten 

nach 700 Metern Schwimmen durch die Regattabahn 
am Fühlinger See für 24 Kilometer auf das Rennrad set-
zen, bevor es zum Abschluss auf den sieben Kilometer 
langen Laufkurs geht. 
Am Sonntag kommt es dann zum Aufeinandertreffen 
der besonders leidensfähigen Männer und Frauen. 
Zunächst geht der Halb-Triathlon über 1,9 Kilome-
ter Schwimmen, 90 Kilometer Radfahren und 21,1 
Kilometer Laufen über die Bühne. Beim „Cologne 226“ 
sind Iron Man-Qualitäten gefragt: 3,8 km Schwimmen, 
180 km Radfahren und 42,2 km Laufen stehen auf dem 
Programm.

Der Startpunkt für alle Wettkämpfe wird die Regattabahn am Fühlinger See sein, 
wo sich ebenfalls der Zieleinlauf für den „Cologne Smart“-Wettkampf am Samstag 
befindet. Die beiden Disziplinen am Sonntag enden im Herzen der Stadt, am 
Heumarkt. 

Mehr Informationen und Anmeldung für Teilnehmer unter 
www.koelntriathlon.de 

Köln-Triathlon
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Bruno sagtBruno sagt
Wenn man als moderner Großstadtbürger den ganzen Tag 
in seiner wintergrauen Hochhausbutze hockt und auf einen 
augenschädlichen Computerbildschirm starrt, ist man froh 
um jede Schäfchenwolke und jedes Blümchen, das man zu 
Gesicht bekommt. „Wir sind nur kleine Lichter / Doch wir 
leuchten mit Gewalt“, scheinen sie zu singen, sobald man das 
Fenster aufmacht. Klein und unscheinbar sind sie, aber ein 
willkommener Einbruch des Poetischen in den mit prosai-
scher Geschäftigkeit ausgefüllten Alltag. 

Der gemeine Kinderüberraschungsfigurensammler achtet 
stets mit Argusaugen auf die Auswahl des zu 
erwerbenden Eies. Er gibt sich nicht dem 
schnöden Zufallsprinzip hin, um willkürlich 
in die im Verkaufsraum postierte Palette 
hineinzugreifen. Vielmehr fixiert er das 
favorisierte Ei, hebt es aus dem Brei des 
rotweiß glänzenden Einerleis heraus. Vor-
sichtig raschelt er, lauscht, wiegt es in den 
Händen und nimmt seine Beute mit nach 
Hause. Dort verspeist er die Schokolade 
und gibt sich dem Genuß der Vorfreude 
hin. Doch aufgrund eines Plastikfahr-
rads (mühevoll zusammengebaut), 
sagt er sich: „Beim nächsten Mal wird 
alles besser.“ 
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In 2 Stunden durch die Rockgeschichte
„Forever Young“ heißt die Varieté-Show, die in den Wintergarten eingezogen ist. Die größ-
ten Hits der letzten Jahrzehnte – mal hart, mal soft – und immer live! Beatles oder Stones? 
Deep Purple oder Westernhagen? Egal! Diese Show ist pure Energie und ein Vitaminstoß. 
Zum Warm Up greifen sie sich ihre Gitarren und singen Klassiker wie „When I’m 64” oder 
„Horse with no Name”. Sechs Musiker und die weltbesten Artisten nehmen Sie per Anhalter 
mit durch die Rockgeschichte, die durch eine Flut an akrobatisch aufgeladenen Live-Video-
clip-Bildern illustriert wird. 
Wenn Fernando & Serafina immer noch mehr Bälle zu „Smells Like Teen Spirit“ tanzen 
lassen, Mikhail Stepanov als David Bowies „Major Tom“ scheinbar schwerelos durch den 
Bühnenhimmel schwebt, wenn Elizabeth Williams am Vertikaltuch die „Stairway to Heaven“ 
erklimmt und „The Wall“ einen Streifzug durch die deutsch-deutsche Rockmusik einleitet, 
wenn Frank Wolf auf seinem BMX-Rad ein furioses „Bicycle Race“ abliefert und Alexander 
Veligosha majestätisch-diabolisch „Nothing Else Matters“ illustriert, dann sind Sie in „Forever 
Young”, einer elektrisierenden Varieté-Show mit der Musik von Police, Eric Clapton, Metallica 
und vielen mehr. Mal soft und leise mit Gefühl, mal laut und voll Ekstase. 
„Welcome Ladies and Gentlemen to the Wintergarten Rock Circus! Who are the heavy 
weight champions of Rock ‘n’ Roll music? The Beatles or The Rolling Stones? Let’s get ready 
to rummmmmmble!” Der ewige Kampf zwischen Beatles und Stones um die Rolle der 
wahren Väter der Rockmusik war noch nie so lustig anzuschauen wie bei Tatiana Konobas‘ 
fulminantem Tanz der Gymnastikbälle. 
Die Rockmusik ist Ausdruck einer Lebenseinstel-
lung, die mehr mit Liebe als mit Krieg anfangen 
will. „Make Love not War“ war die Botschaft der 
Singer-Songwriter, deren Inhalte durch die Jahre 
immer kraftvoller intoniert wurden und die nichts 
an Aktualität verloren haben.  
„Forever Young” – faszinierende akrobatische Bilder, 
die schönsten Rock-Klassiker und viel Augenzwin-
kern. Wenn die Roadies abbauen und wir gefühlt 
jünger aus dieser Show gehen, hat sich der Abend 
gelohnt. Aber nicht so eilig - um es mit Jackson Browne zu sagen: „Oh won’t you stay just a 
little bit longer?“
Quelle: www.wintergarten-berlin.de

10. Deep Purple 	 Child in Time

9. Sisters Of Mercy 	 Temple Of Love

8. Led Zeppelin  	 Kashmir

7. Iron Butterfly 	 In A Gadda Da Vida

6. Eric Burdon 	 Tobacco Road

5. Manfred Mann’s	 Father of Day Father of Night 
Earth Band

4. Golden Earring	 Radar Love 

3. Rolling Stones	 Sympathy for the Devil

2. Jimi Hendrix	 Hey Joe

1. The Doors	 Riders on the Storm
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Top 10 Rock KlassikerNew Mallorca‘s
10. Deep Purple 	 Child in Time

9. Sisters Of Mercy 	 Temple Of Love

8. Led Zeppelin  	 Kashmir

7. Iron Butterfly 	 In A Gadda Da Vida

6. Eric Burdon 	 Tobacco Road

5. Manfred Mann’s	 Father of Day Father of Night 
Earth Band

4. Golden Earring	 Radar Love 

3. Rolling Stones	 Sympathy for the Devil

2. Jimi Hendrix	 Hey Joe

1. The Doors	 Riders on the Storm
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Hans Rauch ist Schauspieler und Moderator bei deutsches Mal-
lorca TV. Seine Reiseberichte sind auch im Internet unter www.
deutsches-mallorca.tv zu sehen.

Heute führt uns Hans durch Petra. Das 
Städtchen Petra liegt circa 15 Kilometer von Manacor entfernt. 
Durch einen seiner Bürger hat es Petra zur Bekanntheit ge-
schafft. Hier wurde der beruehmteste Mallorquiner, Junipero 
Serra,  1713 als Bauernsohn in Petra geboren. Mit 16 Jahren 
ging er zum Leidwesen seines Vaters ins Franziskaner Kloster. Er 
studierte Theologie und Sprachen. Später begab er sich nach 
Mexico um die Indianer zu missionieren und anschließend ging 
er nach Kalifornien. Dort gründete er viele Missionen. Daraus 
entstanden die heute berühmten Städte wie Sant Diego, Santa 
Barbara, San Francisco und noch viele weitere big towns. 1783 
verstarb Junipero Serran in Kalifornien. Seine sterblichen Über-
reste sollen in den nächsten Jahren nach Spanien überbracht 

werden. 1988 wurde Junipero Serran vom Papst heilig gesprochen. Er ist der einzige 
Mallorquiner dessen Statue im Eingang vom Kapitol neben allen Präsidenten steht. Wer 
in Petra ist sollte unbedingt die Geburtsstrasse von Junipero Serran besuchen. Sein Ge-
burtshaus wurde als Museum eingerichtet. Am Ende der Straße befinden sich Gedenk-
tafel, aus mallorquinischen Kacheln hergestellt, die 
die Missionärsstätten von Junipero Serra abbilden.
Wenige Meter weiter ist die Kirche in dem er 
getauft wurde. Von 10 Uhr bis 12.30 Uhr und von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr sind Besichtigungen möglich. 
Allerdings muss man dafür zuerst am Seitenein-
gang klingeln. In zwei großen Räumlichkeiten der 
Kirche befinden sich Gegenstände, die Junipero 
Serran von seinen Reisen nach Mallorca mitge-
bracht hat. Sein Weg innerhalb der Missionierung 
wird sehr gut dargestellt. Ohne ihn gäbe es zum 
Beispiel in Kalifornien keine Mandeln. Er brachte 
die mallorquinische Mandel nach Amerika. Die Geschichte sagt, dass kein Amerikaner 
über Mallorca fliegt ohne die Geburtsstätte von Junipero Serran zu besuchen, dem Mann 
der den Amerikanern so viel  gegeben hat. 
Aber, wenn man schon in Petra ist, sollte man auch die Kapelle, die sich auf dem kleinen 

Hans Reisetipp:

Petra
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Berg „Bonany“  (das ist mallorquin und bedeutet gutes Jahr), besuchen. Bonany befindet 
sich am Ortsausgang von Petra, in Richtung Manacor. Der Weg dahin ist ausgeschildert.
Ende de 16. Jahrhunderts herrschte auf Mallorca eine lange Duerreperiode. Zu dieser 
Zeit fand ein kleiner Hirtenjunge, waehrend er mit seinen Schafen unterwegs war, in 
einer Grotte des Berges, eine Marienstatue. Dies erzaehlte er im Dorf und die Statue 
wurde auf den Gipfel des Berges gebracht, es wurde eine kleine Kapelle gebaut, und die 
Einwohner von Petra pilgerten Tag fuer Tag zur Maria und beteten, dass es bald wieder 
Regnen wuerde. Und dies geschah im Jahr 1602. Es gab ein riesiges Fest und die Kapelle 
wurde erweitert.
Die Marienstatue, die aus dem 12.Jahrhundert stammt, steht hinter dem Altar.
Man findet in der Kirche, direkt links neben dem Eingang auch eine, wie esbei den 
Franziskanern ueblich ist, Ganzjahreskrippe. Mit Sicherheit eine der schoensten, die Sie 
je gesehen haben.
Vor der Kirche befindet sich ein Brunnen. Es wird behauptet, es sei ein Jungbrunnen. 

Genießen Sie einen wunderschönen Abend zu zweit im Es 
Foguero, der Flamenco Show. Erleben Sie Carmen, die Ge-
schichte über Liebe & Leidenschaft hautnah. 

Oder gewinnen Sie eines der amüsanten Hörbücher von Frau 
Dr. Gabriele Hefele. „Spanien für Fortgeschrittene“.

In welcher Stadt lebt Bruno?
Senden Sie uns Ihre Antwort an: info@newmallorca.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird telefonisch oder per mail verständigt.  
Mitareiter der Fa. New Mallorca C.B. und ihre Angehörigen sind von der Teilnahme ausgeschlossen.  
Eine Barauszahlung der Preise ist nicht möglich.

DAS GROSSE N e w  M a l l o r c a  GEWINNSPIEL!
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Einblick Mallorca
Die Autorin, Alexandra Peplau , Alleinerziehende Mutter und Powerfrau erzählt 
von ihren persönlichen Eindrücken auf der Insel. 

Mein Haus
Eigentlich sollte eine Wohnung, ein Haus, ein Apartment doch einem sein 
heiligstes Zuhause sein. Die Mallorquiner halten es auch heilig, nur die Familie 
darf wirklich in die Gärten oder Patios treten, die dem eigentlich eher unan-
sehnlichen Bauwerk einen Charme gibt. Ich habe gerne meine Türen auf, und 
ernte damit meist kopfschüttelnde Blicke meiner spanischen Nachbarn oder 
im Wohnzimmer erscheinende Touristen. Mein kleines Heiligtum... in Deutsch-
land war ich es gewohnt, bei Kälte die Heizung hochzudrehen, einmal am Tag 
mindestens die gesamte Wohnung zu lüften, bei den kleinsten Reparaturen 
meinen Vermieter anzurufen. Nach 7 Jahren hat sich doch einiges gewandelt: 
ich bin sehr glücklich, dass in meinem Haus kein Schimmel sämtliche Wände 
befällt – und das trotz erster Meereslinie. Ich denke, es liegt daran, dass die 
Fenster so undicht sind, dass es sowie immer durchzieht und somit gut gelüftet 
ist. Heizung besteht aus Radiatoren und einem Parafinofen. Jahrelang lebte ich 
mit einem Holzofen, den ich sehr liebte, nur stand ich wie ein Steak vom BBQ 
und die Tonne, die ich schleppen musste machte mir genau so breite Oberarme 
wie meine Schenkel. Mag ich mein kleines Paradies wirklich irgendwann mal 
aufgeben? Ich denke, ganz könnte ich es nicht. Bei aller deutscher Genauigkeit 
würde mir etwas fehlen, wenn der Putz langsam auf meinen Kopf rieselt wäh-
rend ich fern sehe.
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N e w  M a l l o r c a
20%
Rabatt
auf Anzeigen

info@newmallorca.de
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Aktuelle Buslinien zu den Sehenswürdig-
keiten und wichtigsten Plätzen der Insel.
Aktuelle Buslinien zu den Sehenswürdig-
keiten und wichtigsten Plätzen der Insel.

Altstadt, historic Town Center: 	 2, 3, 7, 15, 20, 25, 46, 50
Auditorium: 	 1, 3, 20, 41, 46
Arenal: 	 15, 21, 25, 23, 
Arenal Hotels:	  23
Arab Bath: 	 1, 2, 15, 23, 25, 29, 30, 31, 41
Balneario 	 7: 15, 21, 25, 52
Cala Major: 	 3, 20, 46
Cala Major Hotels: 	 3, 20, 46
Can Pastilla: 	 15, 21, 28, 30, 31, 52
Conservatori de Musica, Konservatorium: 	 11, 27
Castell de Bellver: 	 50
Casal Solleric, Touris Informacion: 	 2, 3, 7, 15, 20, 46 
Catedral de la Seu, Kathedrale : 	 2, 15, 25
Esglesia, Kirche, Church de Santa Eulalia: 	 2
Esglesia, Kirche, Church de Santa Creu: 	 2, 3, 7, 15, 20, 46, 50
Esglesia, Kirche, Churc de Sant Jaume: 	 3, 7, 15, 20, 25, 46, 50
Es Pont d´Inca: 	 3 
Es Rafal: 	 5, 24, 28
Estacio Maritima / Fährhafen:	  1
Es Viver: 	 5, 24
Flughafen:	 1, 21
Fundacio, Stiftung Pilar i Joan Miro: 	 46
Hipodrom de Son Pardo:	 11, 12, 27
Hospital de la Creu Roja:	 11, 12, 27
Hospital General: 	 3, 7, 15, 20, 46
Hospital  Sant Joan de Deu: 	 15, 28, 30
Hospital Son Llatzer: 	 14, 28
Hospital Son Dureta: 	 5, 29, 46
Hospital Verge de Salut: 	 5
Illes Balears Parliament: 	 2, 25 
Illetas Beach: 	 3
IFEBALL, Messehallen, Trade fair centre: 	 15, 28, 30
Krekovic Museum: 	 18, 28, 29
La Misericordia: 	 3, 7, 15, 20, 25, 46
La Porciuncula: 	 23, 31 
Les Meravelles: 	 15, 21, 25, 52
Mercapalma: 	 18, 28
Museu es Baluard: 	 1, 41
Palau March:  	 2, 15, 25
Palma Aquarium: 	 15, 21, 23, 25, 31
Passeig Maritim: 	 1, 3, 20, 41, 46
Passeig Maritim Hotels: 	 1, 3, 20, 41, 46
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Patios in Palma:  	 2
Placa Progres:  	 3, 5, 7, 20, 46
Placa Major: 	 2, 3, 7, 15, 20, 25, 46, 50
Placa Gomila: 	 1, 3, 20, 41, 46, 50
Placa Espana: 	 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 15, 16, 19, 24, 25, 30, 41, 	
	 46, 50
Placa de Torros: 	 11
Placa de ses Columnes: 	 5, 7, 14, 18 24, 29
Placa de la Reina: 	 2, 15, 25
Platja de Palma Hotels: 	 15, 21, 25, 52
Platja de Palma: 	 15, 21, 25, 52
Portopi: 	 1, 3, 20
Porta des Camp: 	 1, 6, 12, 15, 19, 23, 25, 29, 30, 31, 41
Porta des Sant Antoni - Sindicat: 	 1, 2, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 18, 19, 23, 25, 27, 30, 	
	 31, 41, 46, 50
Poligon de Son Fuster: 	 10, 11, 34
Poligon de Llevat: 	 6, 12
Poligon de Can Valero: 	 6
Poliesportiu Son Moix: 	 6, 8
Poliesportiu Son Hugo: 	 10, 11
Poliesportiu Princeps de Espanya: 	 11
Poliesportiu Municipal s´Estel: 	 2, 8, 9, 27, 31
Poliesportiu Germans Escales: 	 24, 28
Poble Espanyol: 	 5, 29, 46
Prison: 	 11, 12, 27
Prefectura Provencial  de Transit: 	 1, 15, 18, 23, 28, 29, 30, 31
Sa Llotja: 	 15
San Feran, Polizei Local: 	 7
Spanish Modern Art Museum: 	 2, 3, 7, 15. 20, 25, 46, 50
Ses Fontanelles: 	 15, 21, 23, 25, 31, 52
Son Ferriol: 	 14, 28
Son Rapinya: 	 7
Son Roca:  	 34
Son Sardina: 	 12, 27
Tourist Information, Placa de Espanya: 	 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 15, 16, 19, 24, 25, 30, 41, 	
	 46, 50
U-Bahn & Busbahnhof: 	 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 16, 19, 23, 	
	 24, 25, 27, 30, 33, 41, 46, 50

http://www.emtpalma.es/EMTPalma/Front/index.de.jsp
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TOURISMUS-INFORMATIONS-BÜROS IN MALLORCA
PALMA
C/. Santo Domingo, 11; 07001 - Palma de Mallorca.
Tel.: (+34) 971.72.40.90 - Fax: 971.72.02.40.
Kiosk Plaza España; 07002 - Palma de Mallorca.
Tel.: (+34) 971.75.43.29.
Plaza de la Reina 2; 07012 - Palma de Mallorca.
Tel.: (+34) 971.72.02.51.
Flughafen; 07000 - Palma de Mallorca.
Tel.: (+34) 971.78.95.56.

ALCÚDIA
C/. Major s/n; 07410 - Alcúdia.
Tel.: (+34) 971.89.71.13 - Fax: 971.54.84.01

CALA D‘OR
Avda. Cala Llonga; 07660 - Santany.
Tel./Fax: (+34) 971.65.74.63.

CALA MILLOR
Avda. Joan Servera Camp s/n; 07560 - Cala Millor (San Llorenç).
Tel.: (+34) 971.58.58.64 - Fax: 971.58.57.16.
Passeig Marítim; 07560 - Cala Millor (Son Servera).
Tel.: (+34) 971.58.58.64 - Fax: 971.56.81.01.

CALA RATJADA
Plaça dels Pins s/n; 07590 - Cala Ratjada; Capdepera.
Tel.: (+34) 971.56.30.33 - Fax: 971.56.52.56.

CALA DE SANT VICENÇ
C/. Temporal, 14 - bajos; 07469 - Cala de Sant Vicenç.
Tel.: (+34) 971.533.264 - Fax: 971.865.467.

CALVIÀ
C/. Ca‘n Vich, 29; 07184 - Calvià.
Tel.: (+34) 971.13.91.09 - Fax: 971.13.91.46.
Mallorca: Tourismusbüros http://www.mallorcaonline.com/info/office.htm
1 von 5 02.07.2011 22:43

CAN PICAFORT
Plaça Gabriel Roca, 6; 07458 - Can Picafort; Sta. Margalida.
Tel.: (+34) 971.85.03.10 - Fax: 971.85.18.36.

COLÒNIA SANT JORDI
C/. Dr. Barraquer, 5; 07638 - Colònia de Sant Jordi; Ses Salines.
Tel.: (+34) 971.65.60.73. - Fax: 971.65.64.47.

ILLETAS
Ctra. Andratx, 33; 07183 - Illetas; Calvià.
Tel.: (+34) 971.40.27.39 - Fax: 971.40.54.44.

MAGALUF
Avda. Magaluf, 22; 07182 - Magaluf; Calvià.
Tel./Fax: (+34) 971.13.11.26.

PAGUERA
Sebel.li, s/n.; 07160 - Paguera - Calvià.
Tel.: (+34) 971.68.70.83 - Fax: 971.68.54.68.
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PALMANOVA
Avda. del Mar; 07181 - Palmanova (Calvià).
Tel.: (+34) 971.68.23.65.

PORT D‘ALCUDIA
Passeig Maritimo s/n;; 07410 - Port d‘Alcúdia.
Tel./Fax: (+34) 971.54.72.57.
Ctra. Artà, 68; 07410 - Port d‘Alcúdia.
Tel./Fax: (+34) 971.89.26.15.

PORTO CRISTO
C/. Gual, 31 A; 07680 - Porto Cristo (Manacor).
Tel./Fax: (+34) 971.82.09.31.

POLLENÇA
C/. Santo Domingo, 17; 07460 - Pollença.
Tel.: (+34) 971.535.077 - Fax: 971.531.154.

PORT DE POLLENÇA
Passeig Saralegui, s/n; 07470 - Port de Pollença.
Tel.: (+34) 971.865.467 - Fax: 971.866.746.

PORT DE SÓLLER
Canónigo Oliver; 07108 - Puerto de Sóller.
Tel.: (+34) 971.63.30.42.

http://www.mallorcaonline.com/info/office.htm
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NM – SOS Service
NOTRUF_ ___________________________________________ 112

Ärztehaus Palma, Calle Unió 9
deutschsprachig, 24 h_ ________________________________ 971 22 80 67
Zahnarzt, deutschsprachig, 24 h_________________________ 971 22 74 45

Policía Nacional:______________________________________ 091
Policía Local:_________________________________________ 092
Guardia Civil:_________________________________________ 062
Feuerwehr:__________________________________________ 085
Ambulanz:___________________________________________ 061
Ambulancias de Mallorca:_ _____________________________ 248 557
Rotes Kreuz:_ ________________________________________ 971 202 222

KONSULATE
Deutschland: Porto Pi, 8-3D_____________________________ 971 707 737
Östereich: Av. Alexandre Rosselló, 40, Palma_ ______________ 971 274 711
Schweiz: Antonio Martinez Fiol, 6-3a, Palma________________ 971 768 836
Niederlande: San Miguel, 36-6, Palma_____________________ 971 716 493
KIRCHEN
Katholische Seelsorge_ ________________________________ 971 264 551
Evangelische Gemeinde________________________________ 971 743 267
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Kontakt
Mallorcaliebhaber, 47 Jahre alt, 
männlich,sportlich, Glatze,  sucht Herz-
dame bis 45 für gemeinsame Zukunft. 
Derdante_1@yahoo.de

Erotik
Erotische Thai-Massage!!! Ausflug in 
die Entspannung. Ohne Zeitdruck…
Lass Dich einfach verwöhnen.
Ich liebe meinen Job.
Privat Tel: 0034 607 94 96 96

Neu in Mallorca!!! Erleben Sie eine 
Jahrtausend alte Ägyptische Erotik-
Kunst.  Die intensivste Erektion, die 
Sie je erlebt haben. „Shek Alham“ 
Intensive Massagen werden Ihre Sin-
ne  verwöhnen, wie nie zu vor.
Privat Tel: 0034 607 949696 / 971 
620487

Dienstleistungen
Garten - und Landschaftsbau 
H.Zobel, zuverlässiger   Landschafts-
gärtner mit langjäriger Erfahrung 
auf Mallorca übernimmt die Pflege, 
Neu-oder Umgestaltung Ihres Gar-
tens sowie alle Bauarbeiten im Aus-
senbereich unverb. Beratung unter 
620766369

Golf lernen direkt auf dem
Golfplatz.
www.golfschule.com
Tel: 0034 609 61 24 87

Nähen nach Ihren Wünschen & Ma-
ßen! Änderungen, Anfertigungen, 
Dekorationen. Tel:  0034 677 888 492

Schnauze voll von Möchtegernhand-
werkern? Ihr Mädel für alle Fälle! Ma-
ler- und Lackiererarbeiten aller Art.
Stuck und Veneziano Wischtechnik 
Alles rund um den Bau! Zuverlässig 
und günstig. Tel: 0034 634 358 606

Behördengänge und Überset-
zungen aller Art! Gut und günstig. 
Tel: 0034 63 43 690 24

Transporte von Deutschland 
nach Mallorca und zurück! Wir 
transportieren Ihre Waren/ Ihr Um-
zugsgut oder Motorrad zuverläs-
sig und günstig. Testen Sie uns! 
w w w . m a s t e r c o u r i e r . d e 
Tel. 0049 2534/9729224

Oldtimer Verkauf

Ford Taunus 10 M Bauj; 1951 Restau-
riert 7200.-€ 

Citroen Mehari Restauriert Bauj: 
1975 5900,- €

Opel  Manta GS guter Zustand Bauj; 
1981 4950.-€ 

Oldtimer Golf 1 Cabrio guter Zustand 
Servo/ 5 Gang ITV 12/2011  2.700.-€ VHB 
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VW Iltis Kübel Komplett 4x4 Bauj; 
1978  6.000.-€ 

Mietgebote

El Arenal , Studiowohnung  40m² 
Renoviert und Möbliert 430.-€ . Was-
ser /Müll und Hauskosten sind im 
Mietpreis inklusive. 

Playa de Palma Renovierte zwei 
Schlafzimmer Wohnung mit 35 qm 
Terrasse. Teil Möbliert  580.-€  

Cala Blava schöne Renovierte 2 
Schlafzimmer Wohnung mit Meer-
blick  650.-€  Möbliert  

Playa de Palma, erste Linie, groß-
zügige 3 Schlafzimmer Wohnung. 50 
qm Terrasse 800.-€  Möbliert  

Palma Zentrum , Neubau Ladenlokal 
75 m² mit Innenhof, WC und Lager, 
auch als Bar/Cafeteria geeignet, 600,- € 

Playa de Palma, 1. Meereslinie, Bar/
Cafeteria auf 2 Etagen und Terrasse, 
mit allen Genehmigungen. Komplet 
ausgestattet. 20.000.-€ traspaso. 

Sant Jordi/Palma, 200m² große un-
möblierte 4 Schlafzimmerwhg, Wohn-
zimmer 30m², 2 Bäder, Küche und 15 
m² verglaste Waschküche, Einbauklei-

derschränke, 2 Balkons.  600,- € 

Santa Ponsa Ladenlokal/Bar/Cafete-
ria, 75 m² in super Lage, 600,- € Miete. 

Son Veri Nou, Luxus Wohnung in 
der ersten Linie mit Meerblick, 140m², 
3 Schlafzimmer, 3 Bäder, 2   en suite, 
Salon, Küche, 2 Terrassen, Pool, 2 PKW 
Stellplätze mit Kellerraum , etc. kom-
plett möbliert,  2700,- € 

El Torro/Calvia Ladenlokal von 310 
m², Wohnbereich und Toilettenanla-
gen, separates Lager mit feuerfester 
Tür, Mietpreis 1000,- €

Playa de Palma /Sometimes, kom-
plett eingerichtete  und ausgestatte-
te 3 Schlafzimmerwhg, zentral,  50 m 
zum Strand, Von Oktober bis April  für 
nur 650 ,- € 

Zwei Zimmerwohnung, möbliert, 
nähe Dinopark / Pabisa Beach Club,
20 Meter zum Strand zu vermieten 
oder zu verkaufen. Preis nach Anfra-
ge. Tel: 0034 634369024

Gesuche
Gebrauchte Gibson Les Paul Gitarre 
gesucht. 
deftonicpapelito@hotmail.com

Suche Finca mit Grundstück zur 
Langzeitmiete. 25 km Umkreis Playa 
de Palma.  
Funkyman2005-mallorca@yahoo.com
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Vertrieb

Freie Auslage und Eigenvertrieb

STELLENANGEBOT New Mallorca

Vertriebsmitarbeiter für den 
Außendienst gesucht. Wenn Sie 
eine starke Verkaufspersönlich-
keit sind und der Umgang mit 
Menschen zu Ihren Stärken ge-
hört, rufen Sie uns an.  Sprach-
kenntnisse, Deutsch, Spanisch 
und Englisch sind von Vorteil. 
Tel: 0034 971 747 144

Ein/e Mitarbeiter/in für die spa-
nische Übersetzung unseres 
Magazins gesucht. Weitere 
Informationen unter:  
0034 971 747 144

Se busca Comercial buscamos 
persona dinamica que habla 
aleman e ingles con disponib-
lidad 
Tel: 0034 634 369 024

Para nuestra revista alemana 
buscamos personal que traduce 
del aleman al castellano 
Tel: 0034 634 369 024






